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Jahresgutachten Mobilfunk 2003 heute vorgestellt Difu untersuchte Kommunikation zwischen Gemeinden
und Netzbetreibern

Das Jahresgutachten Mobilfunk 2003 - Bestandteil der Selbstverpflichtung der Mobilfunknetzbetreiber gegenüber der
Bundesregierung - wurde heute in Berlin vorgestellt. Das Gutachten wurde im Auftrag des Informationszentrums
Mobilfunk e.V. (IZMF) von B.A.U.M., München und dem Deutschen Institut für Urbanistik (Difu), Berlin, erarbeitet. Das
Deutsche Institut für Urbanistik war für den Teil Kommunikation verantwortlich, der im Wesentlichen die Abstimmung
zwischen Gemeinden und Netzbetreibern bei der Standortwahl von Mobilfunkanlagen beinhaltete. In 15 Gemeinden
wurden Fallstudien durchgeführt, in denen vor allem untersucht wurde, wie mit Konfliktfällen umgegangen wurde.

Fazit:

- Die seit 2001 gültige Verbändevereinbarung zwischen Kommunen und Netzbetreibern sowie die ergänzenden
"Hinweise und Informationen" (2003), die auf der Basis des letzten Jahresgutachtens und der bisherigen Praxis
entwickelt wurden, führen im Zusammenwirken mit bisher gemachten Erfahrungen aus vielen Verfahren zur
Standortwahl zu einer sinkenden Zahl von Konfliktfällen.

- Befragungen in den Fallstudiengemeinden verdeutlichen, dass die Verbändevereinbarung zu mehr Transparenz führt
und damit die Einführung neuer Verfahren und eine verbesserte Information und Kooperation ermöglicht.

- Das neue Verfahren verhindert Konflikte zwar nicht, der Umgang damit hat sich vielfach geändert. Die qualitativen
Untersuchungen zeigen eine hohe Konsens- und Konfliktlösungsbereitschaft und bestätigen Ergebnisse aus der
umfassenden Erhebung von 2002, nach denen die Mehrzahl der Konflikte einvernehmlich beigelegt wird. Viele Konflikte
stammen zudem aus älterer Zeit.

- Transparenz und Nachvollziehbarkeit bei Standortwahlentscheidungen sind wichtige Voraussetzungen zum Abbau
der Besorgnisse in der Bevölkerung. Damit wird auch ein wichtiger Beitrag zur größeren Akzeptanz der
Mobilfunktechnologie überhaupt geleistet.

- Information, Offenheit und Einbindung in Entscheidungsprozesse sind sehr wichtig für die Erreichung von Konsens.
Eine frühzeitige Abstimmung der Netzausbauplanungen - mit den Kommunen aber auch zwischen den Betreibern -
bewirkt häufig, dass Konflikte erst gar nicht aufkommen.

- Die Untersuchung verdeutlicht jedoch auch, dass es in den Kommunen zwar teilweise standardisierte Verfahren für die
Standortwahl gibt, jede Gemeinde aber im Prinzip ihren eigenen Standard entwickelt.

- Das Gesamt-Gutachten - einschließlich des Difu-Beitrags - kann unter folgender Internet-Adresse abgerufen werden:



idw - Informationsdienst Wissenschaft
Nachrichten, Termine, Experten

Page 2

http://edoc.difu.de/orlis/DF7868.pdf
http://www.difu.de/index.shtml?/presse/030319.shtml
http://edoc.difu.de/orlis/DF6761.pdf
http://www.difu.de/index.shtml?/presse/040302.shtml

http://www.difu.de
http://www.kommunalweb.de

>>>>>>>>>>>>>>>>>

Weitere Informationen:

Prof. Dr. Dietrich Henckel
Telefon: 030/39001-292
E-Mail: henckel@difu.de

Dipl.-Volkswirt Michael Reidenbach
Telefon: 030/39001-295
E-Mail: reidenbach@difu.de

>>>>>>>>>>>>>>>>>
Kurzinfo: Deutsches Institut für Urbanistik
Das Deutsche Institut für Urbanistik (Difu), Berlin, ist als größtes Stadtforschungsinstitut im deutschsprachigen Raum
die Forschungs-, Fortbildungs- und Informationseinrichtung für Städte, Kommunalverbände und
Planungsgemeinschaften. Ob Stadt- und Regionalentwicklung, Wirtschaftspolitik, Städtebau, Soziale Themen, Umwelt,
Verkehr, Kultur, Recht, Verwaltungsthemen oder Kommunalfinanzen: Das 1973 gegründete unabhängige Institut
bearbeitet ein umfangreiches Themenspektrum und beschäftigt sich auf wissenschaftlicher Ebene mit allen Aufgaben-
und Problemstellungen, die die Kommunen heute und in Zukunft zu bewältigen haben. Rechtsträger ist der Verein für
Kommunalwissenschaften e.V., der zur Sicherung und Stärkung der kommunalen Selbstverwaltung durch Förderung der
Kommunalwissenschaften gegründet wurde.

>>>>>>>>>>>>>>>>>
Difu-Pressestelle:

Sybille Wenke-Thiem
Telefon: O3O/39OO1-2O9/-2O8
Telefax: O3O/39OO1-13O
E-Mail: wenke-thiem@difu.de
http://www.difu.de
Straße des 17. Juni 112
D-1O623 Berlin

Der Text ist selbstverständlich frei zum Abdruck -



idw - Informationsdienst Wissenschaft
Nachrichten, Termine, Experten

Page 3

über ein Belegexemplar/-Link freuen wir uns sehr!
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